
Radiologie Zentrum Stuttgart 

Patienteninformation Rauchercheck V02_04/2010   1 

 

 

 

Raucher-Check mit Niedrig-Dosis-CT  -  Patienteninformation 

 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,  
 
Rauchen erhöht das Risiko an Lungenkrebs zu erkranken um das 40fache gegenüber einem 
Nichtraucher. Aber auch wenn man es geschafft hat, das Rauchen zu beenden, begleitet 
einen das erhöhte Krebsrisiko noch für ca. 15 Jahre. Ein erhöhtes Risiko haben auch 
Personen nach Exposition mit Radon oder Asbeststaub. Das Röntgenbild der Lunge erlaubt 
das Erkennen größerer Tumore. Gerade kleine Tumoren unter 10 mm Größe, insbesondere 
wenn sie an einer Stelle liegen, wo sie im Röntgenbild von anderen Strukturen überlagert 
werden, können aber dem Nachweis entgehen. Gerade diese Anfangsstadien gilt es aber zu 
erkennen, wenn man eine Heilung erreichen will, noch bevor Metastasen sich in 
Lymphknoten oder im Gehirn gebildet haben. Dies ist die Aufgabe der sogenannten Low-
Dose-Mehrzeilen –Computertomographie – also einer Technik, bei der nur ein Zwanzigstel 
der Dosis einer normalen CT benötigt wird (ungefähr ein Fünftel der jährlichen, natürlichen 
Strahlenbelastung). Hierbei können im Lungengewebe schon millimeterkleine 
Krebsvorstufen entdeckt werden. Wir besprechen die Ergebnisse mit Ihnen und beraten Sie 
auch wegen des weiteren Vorgehens. 
 
Vereinbarung zur privatärztlichen Behandlung 
 
Die Untersuchung „Low-Dose-Thorax-CT“ wird von mir als Vorsorgeuntersuchung 
gewünscht. 
Zu einer privatärztlichen Rechungsstellung gebe ich mein Einverständnis, da diese 
Untersuchung nicht zum Leistungsumfang der gesetzlichen Krankenversicherung gehört. Mir 
ist bekannt, dass ich gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung keinen Anspruch auf 
Kostenerstattung oder Kostenbeteiligung habe. 
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